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So ein süßer Hund 

Von Bettina Mikhail 

 

Der ist ja süß. 

Das hört Marianne oft. 

Der Hund von Marianne ist wirklich süß. 

Bulli ist eine kleine Bull·dogge. 

Kleine Bull·doggen sind sehr modern. 

Das heißt: 

Die Menschen lieben kleine Bull·doggen. 

Und viele Menschen wollen kleine Bull·doggen haben. 

 

Gestern war Marianne mit Bulli beim Tierarzt. 

Bulli ist 5 Jahre alt. 

Der Tierarzt hat gesagt: 
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Bulli hat Zahnstein. 

Zahnstein ist gelb. 

Und Zahnstein sitzt auf den Zähnen. 

Das ist nicht gut für die Zähne. 

Wir müssen den Zahnstein wegmachen. 

 

Beim Tierarzt war es anstrengend für Marianne. 

Marianne musste eine Maske aufsetzen. 

Seit 1 Jahr gibt es das Corona·virus. 

Deshalb müssen sich alle mit einer Maske schützen. 

 

Die Maske ist blöd. 

Marianne kann nicht gut atmen durch die Maske. 

Marianne hat 1 Stunde im Warte·zimmer gewartet. 

Das war anstrengend.  

Draußen hat Marianne schnell die Maske abgesetzt. 

Dann konnte Marianne wieder gut atmen. 

 

Heute ist Marianne wieder beim Tierarzt. 

Heute macht der Tierarzt den Zahnstein weg. 

Marianne ist ganz aufgeregt. 

Der Tierarzt will eine Narkose machen. 

Eine Narkose ist eine Betäubung. 

Das heißt: 

Bulli bekommt nachher ein Mittel.  

Dann schläft Bulli eine Weile. 

Und Bulli hat keine Schmerzen. 
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Marianne sitzt im Warte·zimmer. 

Bulli ist auch aufgeregt. 

Bulli kann nicht stillsitzen. 

Bulli steht immer wieder auf. 

 

Hier sind so viele andere Tiere. 

Und hier riecht es so anders als zuhause. 

Es ist auch so laut hier. 

2 große Hunde bellen. 

Eine Katze miaut. 

Das macht Bulli Angst. 

Bulli zittert. 

 

Der Tierarzt ruft Marianne auf. 

Es geht los. 

Marianne bringt Bulli ins Sprech·zimmer. 

Marianne darf nicht bei Bulli bleiben. 

Marianne soll wieder nach Hause gehen. 

Der Tierarzt will Marianne später anrufen. 

Marianne soll Bulli später abholen.  

Mit sauberen Zähnen. 

 

Marianne geht nach Hause. 

Marianne hat die Maske wieder abgenommen. 

Zuhause braucht Marianne keine Maske. 

Beim Tierarzt war es wieder blöd. 
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Marianne war so aufgeregt. 

Und dann die Maske. 

Marianne konnte wieder nicht gut atmen. 

 

Der Tierarzt betäubt Bulli jetzt. 

Bulli schläft ein. 

Dann legt der Tierarzt einen Schlauch in das Maul von Bulli. 

Der Tierarzt schiebt den Schlauch vorsichtig in den Hals von Bulli. 

So bekommt Bulli gut Luft. 

Jetzt kann der Tierarzt die Zähne sauber machen. 

 

Der Tierarzt ist fertig. 

Bulli wacht auf. 

Der Schlauch im Hals muss noch kurze Zeit liegen bleiben. 

Bis Bulli ganz wach ist. 

 

Bulli liegt auf dem Tisch im Sprech·zimmer. 

Der Tierarzt steht daneben. 

Bulli schaut den Tierarzt an. 

Und der Tierarzt schaut Bulli an. 

 

Und da passiert es: 

Bulli atmet tief durch den Schlauch ein. 

Und Bulli atmet tief durch den Schlauch aus. 

Und Bulli macht ein ganz glückliches Gesicht. 

Bulli kann richtig gut atmen. 

Zum ersten Mal im Leben. 
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Im Schlaf hat Bulli das nicht gemerkt. 

Aber jetzt. 

Jetzt ist Bulli wach. 

Bulli bekommt richtig gut Luft durch den Schlauch. 

Was für ein wunderbares Gefühl. 

 

Früher hat Bulli immer schlecht Luft bekommen. 

5 Jahre lang. 

Jeden Tag. 

Und jede Nacht. 

Bulli hat nämlich eine ganz platte Nase. 

Alle kleinen Bull·doggen haben eine platte Nase. 

Deshalb sehen Bull·doggen so süß aus. 

Aber deshalb können Bull·doggen schlecht atmen. 

 

Bull·doggen sind eine besondere Hunde·rasse. 

Es gibt viele Hunde·rassen. 

Es gibt Hunde·rassen für die Jagd. 

Zum Beispiel: Dackel. 

Andere Hunde·rassen können gut auf Schafe aufpassen. 

Zum Beispiel: Schäfer·hunde. 

 

Und was können Bull·doggen gut? 

Bull·doggen haben früher gegen Bullen gekämpft. 

Jetzt sind Bull·doggen nur noch süß. 

Bull·doggen haben nämlich platte Nasen. 
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Und das finden die Menschen süß. 

Aber die Bull·doggen kriegen deshalb schlecht Luft. 

  

Und jetzt bekommt Bulli zum ersten Mal richtig Luft. 

Durch den Schlauch im Hals. 

Bulli wackelt mit dem Stummel·schwanz. 

Wie schön das ist. 

 

Doch der Tierarzt nimmt den Schlauch jetzt raus. 

Bulli bekommt wieder schlecht Luft. 

Bulli sieht traurig aus. 

Der Tierarzt nimmt Bulli auf den Arm. 

Dann setzt der Tierarzt Bulli in einen kleinen Käfig. 

Hier kann Bulli auf Marianne warten. 

Traurig legt Bulli den Kopf auf die Pfoten. 

 

Marianne wartet zuhause. 

Marianne denkt an Bulli. 

Hoffentlich geht alles gut. 

Armer Bulli. 

Bulli fühlt sich bestimmt nicht gut. 

Bulli will bestimmt nach Hause. 

 

Da klingelt das Telefon. 

Es ist der Tierarzt. 

Der Tierarzt sagt: 

Alles in Ordnung. 
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Die Zähne sind sauber. 

Sie können Bulli abholen. 

 

Marianne ist froh. 

Marianne geht sofort los. 

Marianne setzt die Maske wieder auf. 

 

Beim Tierarzt nimmt Marianne Bulli auf den Arm. 

Die Beiden gehen nach draußen. 

Marianne setzt Bulli auf die Erde. 

Und Marianne setzt die Maske ab. 

 

Bulli schaut zu Marianne hoch.  

Marianne schaut zu Bulli runter. 

Und Marianne sagt:  

Jetzt kann ich wieder gut atmen. 

Und du hast saubere Zähne. 

Du bist so ein süßer Hund. 


